
PERSONE:

Tante DOMINO

. ROSELE, ihre Nièce.

Herr GALFING, dr Nochber vo dr Tante Domino

Rerr ALFRED, Zuckerbâck.

Herr SAMÜEL, si Oncle.

TOM, e Neger.

Erste Auffiehrung am 15. December 1880 im «CERCLE

MULI-IOUSIEN» vo de Mitglieder:

MM. ALFRED ZUBER. Tante Domino.

ALFRED DOGOR Rosele.

JACQUES SCHMIED . Rerr Gàlfink.

J. SCHMERBER . Herr Alfred.

CHARLES ROULLET Herr Samüel.

A. HENRI DOLLFUS Tom.

's Theater stellt e Wohnstuwe vor; hinte ne 'I'hüre un e
klei 'I'ischle dernewe, links un rechts e 'fhü~e, in dl' :!'YIittlf-
ne 'ris ch, wo 's Rosele glâttet druf D'Tante sitzt dernewe -un
lbâttert im e Büech un nimmt dann Ull waun e Pris.

1. Uftritt.
,Tante, Rosele.

Tante.

G'wiss, Rosele ... g'wiss, mi lieb Kind, schaü, glaüb
mir .. , schla Dir das Ding üs em Kopf mit Dim Herr
Alfred .. , De wirsch sàh, 's isch besser fir Dich. , ich
Ka jo üs Erfahrung rede! . .. lüeg, vo dàne junge U!I

alle z'àm me isch nie Keiner kei Duwle wert~ gsi ..
(fil' .sioh) ich wird's ebbe wisse!

Rosele.
Awer dr Herr Alfred, Tante ...

Tante.
Dr Herr Alfred, lieb Kind, wird grad si as wie

alle-n-andere .. _ gang ml' eweg mit de Mànner ..
wenn Dü wisse thàtsch, was me sich ufladet mit em
hirothe!

Rosele.
Awer e Zuckerbâck, Tante, ne Zuckerback wie dr

Herr Alfred einer isch ! ... (fil' sich) Das müess doch
güet si, ne Zuckerback!... (lüt) un 's isch e güet
Handwerk : we me-ri-als ebbes verfuchst, so ka me's jo
selwer esse, 's g-eht rritt verlore l
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